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Liebe Dornbacherinnen, liebe Dornbacher! 
 

Im Juni feiern wir in Dornbach unser Patrozinium, Peter und Paul. 

Aber wer sind eigentlich diese beiden Männer, die im Laufe ihres 

Lebens zu großen Heiligen  

geworden sind, und wie relevant sind sie heute noch für uns? 

Mir sind sie bereits auf den ersten Blick sympathisch, weil sie 

menschlich beschrieben werden, ungeschönt. Mit Ecken und Kan‐

ten. Begegnungen zwischen ihnen waren nicht konfliktfrei, da Petrus im jüdischen Kon‐

text wirkte, und Paulus im heidenchristlichen Umfeld. Die Frage war und hat sich über 

die Jahrhunderte weiterentwickelt, wieviel Judentum braucht oder muss der neue 

Glaube rezipieren?  

Petrus ist der Augenzeuge, er hat Jesus persönlich gekannt und zeichnet sich in der Bi‐

bel durch viele Fragen, seinen Verrat, aber auch seine Erwählung aus. Er ist jener, dem 

die „Kirche“, also die werdende Gemeinde, von Jesus anvertraut wurde, wodurch er zu 

einer Autorität wird. In seiner Augenzeugenschaft gibt es zwei Brennpunkte: das 

Kerygma (Verkündigung) und dessen Realisierung im christlichen Leben. Was bedeutet 

dieses Ereignis, welches in und durch Jesus Christus stattgefunden hat, ganz konkret 

für den Menschen? Petrus steht für die Tradition und bewegt sich horizontal auf der 

Geschichtsebene der Kirche, worauf die apostolische Sukzession und auch das „Amt“ 

beruht. 

Die Augenzeugenschaft von Paulus stammt direkt aus dem Himmel. Er, Saulus, wurde 

durch eine Offenbarung Jesu Christi zum Paulus. Vom großen Verfolger zum noch grö‐

ßeren Verkündiger. Seine Berufung bricht auf vertikaler Ebene in die Kirche ein und da‐

mit gesellt sich zum Amt auch das Charisma, die persönliche Heiligkeit. 

Trotz unterschiedlicher Schwerpunkte sind also beide von Christus erwählt und für die 

Kirche wesentlich. Amt ohne Charisma wird sinnlos, Charisma ohne Amt abgehoben. 

Für mich heißt das konkret, dass wir getaufte Christen trotz unterschiedlicher Zugänge 

zur Kirche als Leib Christi alle Ge‐ und Berufene sind. Weil ihr Gründer selbst, Christus, 

die Vielfalt liebt. Und jede Zeit ihre eigenen Charismen hat, um den „Zeichen der Zeit“, 

wie es das II. Vaticanum fordert, gerecht zu werden, damit Kirche im Leben der Men‐

schen konkret sein kann. Petrus und Paulus, bittet für uns.In diesem Sinne: einen schö‐

nen und gesegneten Sommer und auf ein Wiedersehen im Herbst! 

Petra Andrea Huchler 
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Zusätzliche Gottesdienste 

Montag, 26. Juli, Hl. Anna u. Hl. Joachim: 18.00 Patrozinium  Annakapelle 
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Montag, 26. Juli 18.00 Annakapelle 
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Festgottesdienst 

Musikalische Gestaltung: G. P. da Palestrina: Missa papae marcelli 
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Mittwoch, 1. September 19.00 

Mit Pfarrer Karl Engelmann 

Buschenschank St. Peter, Rupertusplatz 

 
 

Gefällt Ihnen die Kirchenmusik in Dornbach?  

Wollen Sie die Pfarre Dornbach unterstützen?  

Wir bitten um Ihre Spende—Vergelt´s Gott! 

Kontoverbindung: AT67 2011 1000 0470 1518   

Pfarrer Dr. Karl Engelmann  

Pfarre Dornbach Sonntag Donnerstag 

Pfarrkirche Juli 
10.00 und 

18.00 
18.00 

SchaQergkirche   

Samstag 

 

19.00 Wortgottes‐
dienst 

Freitag 

19.00 Anbetung 

 

Pfarrkirche August 10.00 18.00 19.00 Anbetung  

KH Göttlicher Heiland Derzeit keine  öffentlichen Gottesdienste 

Kreuzwiesenschwestern Derzeit keine öffentlichen Gottesdienste 
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Tag erste Lesung zweite Lesung Evangelium 

14. Sonntag im 

Jahreskreis 

4. Juli 

Sie sind ein widerspens�ges 

Volk, sie werden erkennen 

müssen, dass mi�en unter 

ihnen ein Prophet war 

Ez 1,28c-2,5 

Ich will mich meiner 

Schwachheit rühmen,  

damit die Kra' Chris� auf 

mich herabkommt 

2 Kor 12,7-10 

Nirgends ist ein Prophet 

ohne Ansehen außer in 

seiner Heimat 

Mk 6,1b-6 

15. Sonntag im 

Jahreskreis 

11. Juli 

Geh und prophezei meinem 

Volk Israel 

Am 7,12-15 

In Christus hat Go� uns  

erwählt vor der Grundle-

gung der Welt 

Eph 1,3-14 

Er begann die Zwölf  

auszusenden 

Mk 6,7-13 

16. Sonntag im 

Jahreskreis 

18. Juli 

Ich sammle den Rest  

meiner Schafe und erwecke 

Hirten für sie 

Jer 23,1-6 

Er ist unser Friede:  

Er vereinigte Juden und 

Heiden 

Eph 2,13-18 

Sie waren wie Schafe, 

die keinen Hirten haben 

Mk 6,30-34 

18. Sonntag im 

Jahreskreis 

1. August 

Ich will euch Brot vom  

Himmel regnen lassen 

Ex 16,2-4.12-15 

Zieht den neuen  

Menschen an, der nach 

dem Bild Go�es  

geschaffen ist 

Eph 4,17.20-24 

Wer zu mir kommt, wird 

nie mehr hungern, und 

wer an mich glaubt, wird 

nie mehr Durst haben 

Joh 6,24-35 

17. Sonntag im 

Jahresikreis 

25. Juli 

Man wird essen und noch 

übrig lassen 

2 Kön 4,42-44 

Ein Leib, ein Herr, ein 

Glaube, eine Taufe 

Eph 4,1-6 

Jesus teilte an die Leute 

aus, so viel sie wollten 

Joh 6,1-15 

21. Sonntag im 

Jahreskreis 

22. August 

Wir wollen dem Herrn  

dienen; denn er ist unser 

Go� 

Jos 24,1-2a.15-17.18b 

Dies ist ein �efes  

Geheimnis; Ich beziehe es 

auf Christus und die Kirche 

Eph 5,21-32 

Herr, zu wem sollen wir 

gehen? Du hast Worte 

ewigen Lebens 

Joh 6,60-69 

22. Sonntag im 

Jahreskreis 

29. August 

Bewahrt die Gebote des 

Herrn! Fügt nichts hinzu! 

Dtn 4,1-2.6-8 

Werdet Täter des Wortes 

und nicht nur Hörer! 

Jak 1,17-18.21b-22.27 

Ihr gebt Go�es Gebot 

preis und haltet euch an 

die Überlieferung des 

Menschen 

Mk 7,1-8.14-15.21-23 

 

19. Sonntag im 

Jahreskreis 

8. August 

Durch diese Speise ge-

stärkt, wanderte er bis zum 

Go�esberg 

1 Kön 19,4-8 

Führ euer Leben in Liebe, 

wie auch Christus uns  

geliebt hat 

Eph 4,30-5,2 

Ich bin das lebendige 

Brot, das vom Himmel 

herabgekommen ist. 

Joh 6,41-51 

Mariä Aufnahme 

in den Himmel 

15. August 

Ein großes Zeichen erschien 

am Himmel: eine Frau mit 

der Sonne bekleidet, der 

Mond unter ihren Füssen 

OI11,19a;12,1-6a.10ab 

In Christus werden alle  

lebendig gemacht werden: 

Erster ist Christus; dann 

folgen alle, die zu ihm ge-

hören 

1 Kor 15,20-27a 

Der Mäch�ge hat  

Großes an mir getan:  

Er erhöht die Niedrigen 

Lk 1,39-56 



KINDER UND JUGEND 
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Liebe Eltern, in den Sommerferien gibt es, 

wie üblich, keine Schnullerrunde. Wir 

hoffen sehr, dass wir im September 2021 

wieder mit der Schnuller Runde im Pfarr‐

zentrum beginnen können. Wir ersuchen 

Sie Anfang September auf der Webseite 

nachzuschauen, wo wir aktuelle Informati‐

onen über die Schnullerrunde geben wer‐

den. 
 
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Feier der Erstkommunion 2021 

Samstag, 11. September—10.00 Pfarrkirche 
 

MI��������I���� 

Im September wird es auf der Website 

www.pfarredornbach.at Information zur 

MinistrantInnen‐Gruppe geben! 
 

F������ 

Information zur Firmvorbereitung 2021/22 

Auf www.katholisch‐hernals.at 
VORSCHAU FÜR SEPTEMBER 

PFARRVERBANDSSTAMMTISCH 

Mittwoch, 1. September 19.00 
Buschenschank St. Peter 

 

SENIORENNACHMITTAG  

MIT GEBURTSTAGSFEIER 

Donnerstag, 16. September 15.30 Pfarrzentrum 
 

FREUDE FÜR DIE SEELE  
18.30 Pfarrkirche 

Jeden zweiten Dienstag im Monat Vesper mit 
Diakon Gerhard Scholz 

Jeden dritten Dienstag im Monat Taizé mit  
Veronika Götzner 

Kurzfristige  Änderungen vorbehalten © Redaktion u. Verlag: röm.‐kath. Pfarre Dornbach, Wien 17, Rupertusplatz 3; DVR: 0029874(1186) 

 Wir sind erreichbar: 

Parteienverkehr Pfarrkanzlei: Dienstag, 13:00—16:00 , Mittwoch, 9:00—12:00 
Telefonisch: Donnerstag von 9:00—12:00 Tel.: 486 25 96, Fax: DW ‐ 77; kanzlei@pfarredornbach.at  

Homepage: www.pfarredornbach.at                  Priesternotruf täglich 0:00 ‐ 24:00  142 

 

Nächste Buschenschank  
1.—11.7.2021 

26.8.—5.9.2021 
Tel: 01 486 46 75 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRKANZLEI  

Wir bitten um Voranmeldung für Parteienverkehr  
 

Kanzleistunden im Sommer:  
Dienstag: 13:00—16:00 

Mittwoch : 9:00—12:00 
 

Weiters für telefonische Anfragen:  
Donnerstag: 9:00—12:00 

 01‐486 25 96  ‐ kanzlei@pfarredornbach.at  
 

 

Die Pfarrkanzlei ist geschlossen: 

von 12.—16. Juli  

und  

von 2. bis inkl. 24. August  
  

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die 

Pfarre Hernals: Tel.: 01 406 89 45‐0 oder den 
Priesternotruf  Tel.:  142 

Ab September Sprechstunden des Pfarrers 
Dr. Karl Engelmann: 

Dienstag, 15:00—17:00 nach Anmeldung 

 

Das Pfarrteam der Pfarre Dornbach 

wünscht Ihnen einen erholsamen 

Sommer! 


